
 

Auswandern: Diese Checkliste hilft beim Umzug 

 

Planen Sie Ihren Umzug  

☐ Erstellen Sie einen Zeitplan.  

☐ Misten Sie aus. Je weniger Dinge Sie mitnehmen, desto günstiger wird der Umzug ins Ausland.  

☐ Erstellen Sie eine Inventarliste. Diese Liste unterstützt Sie nicht nur beim Packen, sondern ist 

auch nötig für eine allfällige Transportversicherung und für den Zoll. 

☐ Überlegen Sie sich: Mit Umzugsfirma oder ohne?  

Wählen Sie ein spezialisiertes Umzugsunternehmen  

☐ Achten Sie bei der Suche nach einer Umzugsfirma auf entsprechende Erfahrung. Qualitätslabels 

sind ein wichtiger Hinweis.  

☐ Behalten Sie die Kosten im Überblick und fordern Sie verschiedene Offerten an.  
 

Prüfen Sie Ihre Versicherungsdeckung 

 

☐ Schliessen Sie eine Transportversicherung ab.  

 

Packen Sie richtig  
 

☐ Achten Sie auf die korrekte Etikettierung und Verpackung.  

☐ Vermeiden Sie beim Packen verbotene Gegenstände.  

☐ Führen Sie wichtige Dokumente im Handgepäck mit. Nehmen Sie wichtige Gegenstände im 

Reisegepäck mit oder versenden Sie sie per Flugzeug. 

 

Achten Sie auf die Zollaspekte  
 

☐  Bereiten Sie die Inventarliste vor.  

☐  Denken Sie an die Transiterklärung. Falls Sie auf dem Weg in Ihr Zielland andere Staaten 

durchqueren, müssen Sie dort meist eine Transiterklärung vorweisen. 

☐  Halten Sie den Wohnsitz-Nachweis parat.   

☐ Beachten Sie die Vorschriften für Haustiere. Immer mehr Länder fürchten sich vor Seuchen und 

einige haben strenge Regeln für die Einfuhr von Tieren.  

☐ Kaufen Sie nicht mehr ein. In der Regel können Sie Ihr Übersiedlungsgut zoll- und steuerfrei 

einführen, vorausgesetzt, die Mindestbesitzdauer vor dem Umzug wird eingehalten. 


